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14. Die Versiegelung 
 
 
Offenbarung 7, 1-8: 
„Danach sah ich vier Engel stehen an den vier Ecken der Erde, die hielten die vier 
Winde der Erde fest, damit kein Wind über die Erde 
blase noch über das Meer noch über irgendeinen 
Baum. Und ich sah einen andern Engel aufsteigen 
vom Aufgang der Sonne her, der hatte das Siegel des 
lebendigen Gottes und rief mit großer Stimme zu den 
vier Engeln, denen Macht gegeben war, der Erde und 
dem Meer Schaden zu tun: Tut der Erde und dem Meer 
und den Bäumen keinen Schaden, bis wir versiegeln 
die Knechte unseres Gottes an ihren Stirnen. Und ich 
hörte die Zahl derer, die versiegelt wurden: 144000, die versiegelt waren aus allen 
Stämmen Israels: aus dem Stamm Juda zwölftausend versiegelt, aus dem Stamm 
Ruben zwölftausend, aus dem Stamm Gad zwölftausend, aus dem Stamm Asser 
zwölftausend, aus dem Stamm Naftali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse 
zwölftausend, aus dem Stamm Simeon zwölftausend, aus dem Stamm Levi zwölf-
tausend, aus dem Stamm Issachar zwölftausend, aus dem Stamm Sebulon zwölf-
tausend, aus dem Stamm Josef zwölftausend, aus dem Stamm Benjamin zwölftau-
send versiegelt.“ 
 
Epheser 1,13.14; 4,30 
Die Versiegelung ist ein vom Heiligen Geist durchgeführtes, geistliches Geschehen, 
das sich jetzt abspielt und mit dem Ende der Gnadenzeit abgeschlossen wird. Für 
den einzelnen beginnt dieses Werk mit seiner Bekehrung und endet mit seiner Gna-
denzeit, entweder bei seinem Tod oder am Ende des Untersuchungsgerichtes. 
 
 

1. Was ist ein Siegel? 
 
Ein Siegel ist ein Zeichen für: 
 
v ________________________________ 

v ________________________________ 

v ________________________________ 

v ________________________________ 

v ________________________________ 

v ________________________________ 

v ________________________________ 
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2. Die zwei Arten der Versiegelung 
 

2.1. Die allgemeine Versiegelung 
Wie in Epheser 1,13.14; 4,30 und 2. Korinther 1,21.22 beschrieben, wird jeder Gläu-
bige bei seiner Bekehrung mit dem Heiligen Geist versiegelt. Die Gegenwart des Hei-
ligen Geistes in unserem Leben ist die Garantie für unsere Erlösung. Die Versiege-
lung zeigt, dass wir Gottes Eigentum sind. 
 

2.2. Die Endzeit-Versiegelung 
Das Siegel an der Stirn von Offenbarung 7,1-8 bekommen nur die Gläubigen der 
letzten Generation. Diese Versiegelung bewahrt sie sowohl vor den letzten Gerichten 
Gottes (Plagen, u.a.), als auch vor menschlicher Zerstörung und Vernichtung in den 
letzten Tagen. 
 

3. Wo wird das Siegel angebracht? 
 

Die Offenbarung spricht von zwei Zeichen: 
 
Das ____________________________ und das ____________________________. 

 
Das Malzeichen des Tieres wird entweder auf der 

Stirn oder an der Hand markiert. Die Menschen 

werden entweder 

_______________________________, die Irrtümer 

der Tier-Macht anzunehmen und die Lügen und 

falschen Vorstellungen zu übernehmen, oder sie 

werden __________________________________. 

Jesus wendet aber ___________________________ 

an. In seiner Liebe appelliert er an unser Denken. Er 

wirbt sanft um unsere Gegenliebe. Das Siegel Gottes 

wird also nicht an der Hand markiert, denn Jesus 

zwingt nicht. Jeder, der schließlich das Siegel Gottes 

empfängt, hat sich __________________________ 

dazu entschieden, sich Gott zu öffnen. 

„Satan versucht nun in dieser Zeit der Versiegelung jede List, um 
das Volk Gottes von der gegenwärtigen Wahrheit abzuhalten und 
es unentschlossen zu machen.“ FS 33 
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4. Der Zweck der Versiegelung 
 
Das Siegel 
 
• brennt das Gesetz Gottes in die Herzen der Gläubigen 
• bewahrt die Sabbathalter vor dem Abfall 
• bereitet die Gläubigen vor, um unversehrt durch die Zeit der Trübsal zu gehen 

und um in der Zeit ohne Vermittler ohne Sünde zu leben 
• bewahrt die Gläubigen vor der letzten Zerstörung 
 
 
Zwei Dinge werden „Siegel“ genannt: 
 
∗ Das _____________________, das gebraucht wird, 

um das Siegel aufzudrücken. 

∗ Das _________________ selbst. 

 
Instrument: ____________________________________ 
 
Zeichen: ______________________________________ 
 
 
 

5. Die Versiegelung – Prozess und einmaliger Akt 
 
5.1. Die Versiegelung als Prozess 

Die Versiegelung ist sowohl ein ____________________ im Leben der Gläubigen, 

als auch ein einmaliger ________________. Der Versiegelungsprozess beginnt bei 

der _______________________ und endet beim Ende der Gnadenzeit. 

 
„Sobald das Volk Gottes an der Stirn versiegelt ist - das ist kein 
sichtbares Siegel oder Zeichen, sondern ein Eingewurzelt sein in 
die Wahrheit, sowohl intellektuell als auch geistlich, so dass sie 
nicht mehr davon abgebracht werden können - sobald also Gottes 
Volk versiegelt und auf die Sichtung vorbereitet ist, wird sie (die 
Zerstörung) kommen.“ 4BC 1161 

 
Diese Aussage Ellen Whites definiert das Siegel als feste Verwurzelung in die Wahr-
heit, und zwar geistlich und intellektuell. Dadurch können die Versiegelten nicht mehr 
von Gott und der Wahrheit getrennt werden. Der Versiegelungsprozess geht also 
jetzt schon vor sich. 
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Heute gibt es auf dem Gebiet der Astronomie 
Kameras, die weit entfernte Galaxien fotogra-
fieren. In diesen Kameras ist die Belichtungs-
klappe nicht nur Sekundenbruchteile geöffnet, 
um das Licht der entfernten Galaxie aufzu-
nehmen, auch nicht Stunden oder Tage, 
sondern Wochen, Monate und sogar Jahre 
lang. Und weil die Belichtungsklappe der 
Kamera geöffnet ist und der Film dem Licht 
der weit entfernten Galaxie ausgesetzt ist, 
bildet sich das Licht dieser Galaxie auf der 

fotografischen Platte ab, bis nach Tagen, Wochen, Monaten oder Jahren der Film 
das Bild und die Prägung dieser Galaxie aufgenommen hat. 
 
Das Denken des Christen, der täglich durch Bibelstudium und Gebet den Herrn Je-
sus betrachtet, ist auch eine Art fotografischer Platte. Das Denken Jesu wird dann 
zum Denken des Gläubigen. Der Wille Jesu wird zum Willen des Gläubigen. Tag für 
Tag wird das Gehirn und das Gemüt des Gläubigen geformt, geprägt und versiegelt, 
und so wird das Leben des Gläubigen durch die veränderte, prägende Kraft des Hei-
ligen Geistes allmählich das Ebenbild Jesu widerspiegeln. Und dadurch ist der Gläu-
bige versiegelt. 
 
In 2. Korinther 3,18 wird es folgendermaßen ausgedrückt: 

„Nun aber schauen wir alle mit aufgedecktem Angesicht die Herr-
lichkeit des Herrn wie in einem Spiegel, und wir werden verklärt in 
sein Bild von einer Herrlichkeit zur andern von dem Herrn, der der 
Geist ist.“ 

 
Hebräer 8,10 sagt: 

„Denn das ist der Bund, den ich schließen will mit dem Haus Israel 
nach diesen Tagen, spricht der Herr: Ich will mein Gesetz geben in 
ihrem Sinn, und in ihr Herz will ich es schreiben und will ihr Gott 
sein, und sie sollen mein Volk sein.“ 

 
Indem wir Jesus und seine unvergleichliche Liebe betrachten, 
indem wir den Willen Gottes betrachten, wie er in seinem 
Wort offenbart ist, brennt der Heilige Geist das Gesetz Gottes 
immer tiefer in unsere Herzen ein. 
 
 
5.2. Die Versiegelung als einmaliger Akt 
 
Der Akt der endzeitlichen Versiegelung hängt mit dem himmlischen Untersuchungs-
gericht zusammen. Wenn in diesem Gericht der Fall eines lebenden Gläubigen ab-
geschlossen wird, wird dieser im gleichen Moment versiegelt. Sein Schicksal ist da-
mit endgültig besiegelt. Diese Versiegelung bewahrt ihn erstens vor Sünde und Abfall 
und zweitens gibt sie ihm Schutz vor Zerstörung und Vernichtung, die danach über 
diese Welt kommen werden. 
Das Gericht an den lebenden Gläubigen beginnt mit dem weltweiten Sonntagsgesetz 
und endet mit dem „Ende der Gnadenzeit“. Deshalb ist das auch die Zeitspanne, in 
der die Gläubigen nacheinander mit dem Endzeit-Siegel versiegelt werden. 
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„Was werdet ihr, liebe Brüder, während der großen Vorbereitungs-
zeit tun? Jene, die sich mit der Welt vereinen, bekommen die welt-
liche Prägung und bereiten sich auf das Malzeichen des Tieres 
vor. Jene aber, die sich selbst nicht trauen, die sich vor Gott de-
mütigen und ihre Seelen durch Gehorsam gegenüber der Wahr-
heit reinigen - jene erhalten die himmlische Prägung und bereiten 
sich auf das Siegel Gottes an ihren Stirnen vor. Wenn das Gesetz 
verabschiedet wird und der Stempel aufgedrückt ist, dann 
wird ihr Charakter für die Ewigkeit rein und fleckenlos blei-
ben.“ 5T 216 

 
„Einer [der Engel], der von der Erde zurückkehrt, verkündigt, dass 
sein Werk getan ist; die letzte Prüfung ist über die Welt gegangen, 
und alle, die gegen die göttlichen Vorschriften treu gewesen sind, 
haben ‚das Siegel des lebendigen Gottes’ empfangen. Dann been-
det Jesus seinen Mittlerdienst im himmlischen Heiligtum.“  GK 614 

 
Offenbarung 14,1-5 
 

 
 

6. Parallele: Die Versiegelung Hesekiels 
 
Hesekiel 9,1-11 
Hier sehen wir deutlich, dass Versiegelung mit Gericht, Sichtung und Schutz zusam-
menhängt. Nur ein sehr kleiner Rest Israels wird versiegelt. 
 
 

7. Das Siegel Gottes ist der Sabbat 
 
Der Sabbat ist das äußere Zeichen der inneren Verwurzelung. Er ist eine Offenba-
rung der inneren Bindung an Jesus, in der ich gelernt habe, in ihm zu ruhen; in der 
ich gelernt habe, ihm zu vertrauen; in der ich gelernt habe, mich voll und ganz auf ihn 
zu verlassen. 
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Ein Siegel hat immer drei Merkmale: 
 
1. _________________________________________________ 

2. _________________________________________________ 

3. _________________________________________________ 

Beispiel: Elisabeth II., Königin von England 
 
Wo finden wir das Siegel Gottes, das seinen Namen, Titel und Herrschaftsbereich 

enthält? _______________________________ 

 
In 2. Mose 20,8-11 heißt es: 
 
„Gedenke des Sabbattages, dass du ihn 
heiligest. Sechs Tage sollst du arbeiten 
und alle deine Werke tun. Aber am 
siebenten Tage ist der Sabbat des 
HERRN, deines Gottes. Da sollst du kei-
ne Arbeit tun, auch nicht dein Sohn, 
deine Tochter, dein Knecht, deine Magd, 
dein Vieh, auch nicht dein Fremdling, der 
in deiner Stadt lebt. Denn in sechs Tagen 
hat der HERR Himmel und Erde gemacht 

und das Meer und alles, was darinnen ist, und ruhte am siebenten 
Tage. Darum segnete der HERR den Sabbattag und heiligte ihn.“ 

 
Name Gottes: _____________________________________________ 
 
Titel Gottes: _______________________________________________ 
 
Herrschaftsbereich Gottes: ___________________________________ 
 

„Das Zeichen - oder Siegel - Gottes zeigt sich deutlich in der Beo-
bachtung des Siebenten-Tags-Sabbats, der Gottes Gedenktag der 
Schöpfung ist... Der Sabbat ist klar und deutlich als Zeichen zwi-
schen Gott und seinem Volk eingesetzt. Das Malzeichen des Tie-
res ist genau das Gegenteil: Die Beobachtung des ersten Wo-
chentages.“ 8T 117 

 
 

8. Die Vorbereitung 
 

„Keiner von uns wird je das Siegel Gottes erhalten, wenn unsere 
Charaktere noch Flecken oder Runzeln aufweisen. Es bleibt uns 
überlassen, unsere Fehler auszumerzen und den Tempel der See-
le von jeglicher Verunreinigung zu säubern. Dann aber wird der 
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Spätregen auf uns fallen wie der Frühregen auf die Jünger zu 
Pfingsten.“ 2Z 58 

 
„Welche Vorbereitung trefft ihr, liebe Geschwister? Jene, die 
Verbindung mit der Welt pflegen, werden von der Welt geprägt 
und bereiten sich auf das Malzeichen des Tieres vor. Solchen, die 
sich misstrauen, sich aber vor Gott demütigen und ihre Seelen 
durch Gehorsam gegen die Wahrheit reinigen, wird dagegen das 
himmlische Wesen aufgeprägt; sie machen sich bereit, das Siegel 
Gottes an ihren Stirnen zu empfangen. Sobald der Befehl ausgeht, 
sie mit dem Zeichen zu versehen, wird ihr Charakter auf ewig rein 
und fleckenlos bleiben.“ 5T 216 

 
Weil wir durch tausend kleine Alltagsentscheidungen gelernt haben, Jesus zu ver-
trauen, weil wir durch tausend kleine Alltagsentscheidungen gelernt haben, uns voll 
auf ihn zu verlassen, und weil wir durch tausend kleine Alltagsentscheidungen ge-
lernt haben, dass wir von Jesus abhängig sind, wird es für uns zu einer Zeit, da das 
weltweite Sonntagsgesetz verabschiedet wird, ganz natürlich und selbstverständlich 
sein, seinen Sabbat weiter zu heiligen, da er ein äußeres Zeichen dieser Vertrauens-
bindung ist. 

 
 
Weiteres Studienmaterial: 
 
• Erfahrungen und Gesichte (Frühe Schriften) ð „Die Versiegelung“ 
• Christus kommt bald!, das Kapitel ð „Siegel oder Malzeichen?“ 
• Schatzkammer der Zeugnisse, Bd. 1, S. 303-305 
• Schatzkammer der Zeugnisse, Bd. 2, S. 51-61 


